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R m t M M zur Laikaclier Zeitung Rr. 88.
Sllmstag den 14. April 1888.

(1689) Nr. 889.
Ooncursverlautbarung.

I m Vereiche der politischen Verwaltung
Krains ist die Stelle eines l. f. Bczirtsarztes
1. Nasse nnt der Einreihung in die lX. Nangs»
clasfe und den damit nach dein Gesetze vom
15. Apri l 1873, Nr. 47 N. O. Nl,, verbundenen
Bezügen in Erledigung gekommen.

Für die Wiederbefetzung dieser Stelle, even»
well einer in Erledigung kommenden Bezirks«
arztesstelle l l . Classe Mlt ocn Bezügen der Xten
Rangsclasse wird rnemit der Concurs mit dem
Termine vis zum

12. M a i 1 8 8 8

ausgeschrieben.
Bewerber um dieselbe haben ihre mit den

vorgeschriebenen Diplomen und sonstigen Nach»
weiM, namentlich jenen über die Kenntnis der deut»
scycn und der flouemschen Sprache documentierten
Gesuche innerhalb der anberaumten Eoncursfrist
an das t. l. Landespräfidmm für Kram zu leiten.

Laibach am 13. April 1888.
i t . l. Laudespriistdw«.

(1699-1) Nr. 218.
Erledigte Zienstftellen.

Mehrere Stcuerinspcctoiöstcllen in der neunten
Rangsclafse ul Krain.

tÄesuchc sind unler Nachweisung der vor«
geschriebenen Erfordernisse uno der Kenntnis der
belden Landessprachen

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

beim Präsidium der t. l. Finanz«Direction in
Laibach einzubringen.

(1647—1) Kundmachung. Nr. 6473.
Die PostexpcdienlensleUe bei dem neu zu

errichtenden Pottamle in B u c l a , Bezirtöhaupt«
mannschast G u r l f e l d , mit der Iahreübestullung
von 150 fl., dem Amtspauschale jährlicher 40 f l .
und dem jährlichen Bolcupauschale von 180 fl.
für die Nnieryattung einer täglich eunnaliger
Fußbotcnpost zwischen B u c t a uno Arch ist
gegen Dicnstuertrag und Caution per 200 f l .
zu besehen.

Dle Bewerber haben in ihren
b i n n e n v i e r Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
gestempelten Gesuchen oie uslernichl̂ che Slaats«
oürgerschaft, das Aller, das sittliche Woyluer«
hallen, die gmossene Schulbildung, die bisherige
Beschäftigung und die Veimögcnsuerhäluuffe
nachzuweisen, außerdem haben die Bewerber die
Erllärung abzugeben, dass sie sich lin Falle der
Coinbinierung des Post« und TelegraplMolenstes
nlit den für oie Besorgung des ledern enlsal»
lcnden fyflenmläßigcil Bezügen (das ist 120 fl.
Bestallung und 5 kr. für jedes loco Bucla zu be-
stellende Telegramm) zufriedenstellen.

Ueberoles haom diejenigen Gcsuchstcller,
welche noch nicht die Pllst^pedlturcN'Pmsung
abgelegt haben, anzugeben, uel welchem Post'
anlle fie dle erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, beziehungsweise sich zu verpflichten,
bei früherer Uebernahme des Postamtes oie
Geschäfle desseluen, jedoch unter ihrer eigenen
Verantwortung, durch ei^cn geprüflcn uno be»
eldetcn Postexpeduor besorgen zu lassen.

Tr,est am 5. Apri l 1888.
K. I. Post- und Tclcgillphell-Direction.

(1667-2) Kundmachung. Nr. 6158.
Es wird zur allgemeinen Kenntnis ge-

bracht, dass laut hohen Hanoclsministerial"
Erlasfes vom 21. März l. I . , Z. 5010, das
Postrittgcld für das Sommer»Semester 1888
für das Küstenland, und zwar:

für Extraposten und Separat»Eilfahrten mit
einem Gulden und 9 Kreuzer und

für Aerarialritte mit 91 tr., dann
für K r a i n für Extraposten uno Separat»Eil<

fahrten mit einem Gulden und 6 Kreuzer und
für Aerarialritte mit 88 lr. per Pferd und

Myriameter
festgesetzt wurde.

Trieft, den 7. Apri l 1888.
K. l . Post- und Tclegraphen-Dirtttiun.

(1700-1) K u n d m a c h u n g . Nr. 3793.
Von der gefertigten l. l. Bezirlshauptmann-

schaft wird lnndgemacht, dass in den Gemejnden
Krainbnrg, Strasisch, Nallas, Hrastjc und Eircic
bis auf weiteres die Hundcconlumaz eingeführt
ist und daher alle mit einem Maulkorbe nicht
uerfehenen oder fönst frei herumlaufenden Hunde
eingefangen und vertilgt, die Besitzer derselben
aber der gesetzlichen Bestrafung zugeführt werden.

K. l. Bezirlshauptmannfchaft Krainburg, am
11. April 1888.

(1683—2) Nr. 5843. ,

VahlllU5jchreibung.
I m Sinne des 8 17 der Gemeinde-Wahl-

ordnung für die Landeshauptstadt Laibach
wird bekannt gemacht, oafs die diesjährigen
GemeinderatyH > Ergänzuugtzwahleu wie
bisher im städtische»» Mathsjaale an folgenden
Tagen stattfinden werden:
au» 23. A p r i l für deu I I I . Wahllörper,
au» 25. A p r i l f ü r deu I I . Wahllörper und
au» 27. A p r i l f ü r den I . Wahltörper,
jedesmal von 8 bis 12 Uhr vorunttagö.

Sollte eine engere Wahl nothwendig wer«
den, so wird oieselue am Tage nach der ersten
Wahl, das ist am 24., beziehungsweise 26. und
28. April, ebenfalls vormittags von 8 bis 12 Uhr
im städtifchen Ralhssaalc stattfinden.

Heuer find zum Uutztritte bestimmt fol-
gende Herren Oemeinderäthc, und zwar:

2) von den im III. Wahltörper Gewählten:
Hribar I v a n ,
T r t n i t Kranz,
2agar K a r l ;

b) von den mi II. Wahllorper Gewählten:
Venedilt Josef,
WrajseUi Peter,
Potoüui l Franz;

C) von den im 1. Nahllorper Gewählten:
Niümau Heinrich,
T»r. Starö Josef,
Tomel Josef und
Nelloverh Johann.

I m Laufe des Jahres haben das Mandat
niedergelegt die Herren: 3>r. Valent in I a r n i l
(gewühlt vom III. WalMcper) und I v a n Go-
gola (gewühlt vom l l . Wahllorper).

Jeder Wahltorper wird sonach vier
GemeinderachK » Mitglieder zu wählen
haben.

Stadtmagistrat Laibach
am 29. März 1888.

Grasselli.

(1671-2) Nr. 6380.

^diclal-Vorladung.
Nachstehende Parteien werden ob unbekannten

Aufenthaltes im Sinne des Erlasfes der l. l.
Steuerdirection für Krain vom 20. J u l i 1856,
Zahl 5156, aufgefordert, fpätestens

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

nach letztmaliger Einschaltung dieses Edicteö sich
beim gefertigten Stadtmagistrate umso gewisser
zu melden und den hier angeführten Stcuer-
rückstand zu berichtigen, und zwar:

1.) M a t h i l d e E r j a v c c , Krämcrin, die
Erwcrbsteuer für das I. Semester 1888 per 3 f l .
75'/, lr., den Handelskammcr<Zuschlllg per 11 lr , ;

2.) J o h a n n K a p I a , Sattler, die Erwerb-
steuer pro 1887 per 3 st. 85'/,^ lr., den Handels'
lammer-Zuschlag per 10 kr.; die Erwerbsteuer
für das l. Semester 1888 per 3 sl, 85'/, kr., den
Handelskammer-Zu^chlag per 11 l r . ;

3.) M i c h a e l T a t t o , Gipsfigurenver-
kaufer, die Erwerbsteuer des I. Semesters 18«8
Per 3 st. 85'/, nnd den Handelslammcr-Zuschiag
per 11 lr., wldrigcus nach Verlauf dieser Frist
die betreffenden Gewerbe von Amtswegen werden
gelöscht werden.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b a c h am 7ten
April 1868.

Der Bürgermeister-Stellvertreter:
V o n c i n a m. p.

Uradni poziv. St. 6380.
SledeCe stranke pozivljejo se v smisj1

ukaza c. kr. davčnega ravnateljstva k»nJ"
skega % dn6 20. julija 1850, ät. 5156, kerj
njili bivališče ne/.nano, da se pri podpisane

mestnem magistratu najpozneje

v S t i r i n a j s t i h dneh

po tern, ko bo ta razglas poslednjič P r i o ^
v tern uradnem listu, zanesljivo oglasö
zaostali tu navedeni davek plačajo, in s i c e '

1.) M a t i l d a E r j a v e c , k ramarica, obr-
tarino za prvo polletje 1888 1. 3 gold. 7J h_* '
in priklado za trgovsko zbornico H k r > 1

2.) I v a n Kapla, sedlar, obrtarino »
lelo 1887 3 gold. 85'/, kr.; priklado za w
govsko zbornico 10 kr., obrtarino za p
polletje 1888 1. 3 gold. 85'/, kr., priklado
trgovsko zbornico 11 kr.;

?5.) M i b a l j T a t t o , prodajaleo, kigg
od mavca, obrtarino za prvo polletje
3 gold. 85V, kr. in priklado za trgov&N

zbornico 11 kr.
Kdor se ne oglasi na ta poziv,

bode ustavljen obrt uradnim pötern.
Mestni m a g i s t r a t l jub l ja" 8

dne 7. aprila 1888.
Županov namestnik: Vonöina s.

( l 6 " - ^ Kundmachung. ^ " ^
Vom l. l . Oberlandesgerichte für Steiermarl, Kärnten und Krain i n Graz werden

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrechte auf die in dem m
Grundbuchc für die nachbczeichneten Catastralgemeindcn enthaltenen Liegenschaften alle ^ ' ^ , ^ , , '
welche sich durch den Bestand oder die bücherliche Rangordnung einer Eintragung in ihren >">-1^
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens b i s l e t z t e n O t l o b e r ^ " ^ ^
den« betreffenden l. t. Gerichte, wo auch das ncne Grundbuch eingesehen werden lann, zu ely
widrigenfalls die Eintragungen die Wir lung grundbüchcrlichcr Eintragnngrn erlangen. . ^

Eine Wicdcreiiisetzuug gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; au»)
eine Verlängerung der letzteren fnr einzelne Parteien unzulässig. ^ ,

.^ Catastralgemeinde Bezirksgericht Nathsbeschluss von«

5 1 Buluje NdelSberss 7. März 1666, g. 2 6 ^ '

2 Feistritz Nadmannsdorf 7. . » Z ^ ^ >

3 Kerfchdorf . 7. . . 3 - ^ -

4 Strazisc ,Nrainburss 14. » » 3 ' '

^ 5 Dorncgg Illyr..Feistritz 14. » ' Ẑ  ' ^ ^ '

l 6 Podstenjc . 14. . ' Z - ' ^ ^ '

7 Topolc . 14. » ' Z - ^ ^ '

8 Nadajnoselo Adrlsberg 14, . ' Z - ^ ^ '

9 Arzisc Littai 21. . » I ^ l '

! 10 Potoskavas , 21. . ' I> ' ^ '

! 11 Peteline Adelsberg 21. . ' I^ ^ " '

^ 12 Ierovc Rudclf-Mcrt 28. » » ö' ̂ ^ '

! 13 Prcü,a . 28. . ' Z' ^ '

^ 14 Neindorf , 28. » ' Z' ^^'^'

l 15 Kerschdorf . 28. » ' Z - ^ ^ '

G r a z am 4. April 1888. ^ ^ ,

U n ; e i a e b l a t t.
(1529—3) Nr. 1954.
Rcassumicrung cxccutiver
Realitäten - Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Gurtfeld
wird bekannt gegeben, dass über Ansuchen
der Frau Leopoldine Doornik (durch
Dr. Guido Srebre) M o . 2450 f l . s. A.
die mit dem Bescheide des k. k. Landes-
gerichtes in Laibach vom 30. April 1887,
Zahl 2916, bewilligte, sohin mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 20. August
1887, Zahl 7929, auf den 1. Oktober
1887 überlegte und mit dem Bescheide
vom 1. Oktober 1887, Z. 9163, sistierte
Feilbictung der dem Johann Duornik
vo»l Munkendorf eigenthümlich gehörigen,
gerichtlich auf 100 fl., beziehungsweise
7025fl,.2295si,.8950fl..1000si..9945fl.
und 5350 si. geschätzten Realitäten Grund-
bnchs-Einlagcn Zahlen 43, 44, 45, 253
und 259 der Catastralgemeinde Munken-
durf, Grundbuchs»Einlage Zahl 24 der
Catastralgemeinde GroßpMog und Grund-
buchK-Emlage Zahl 778 der Catastral-

Gemeinde Navno reassumicrt und zu deren
Vornahme die Tagsayung auf den

28. A p r i l 1 8 8 8 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die in Execution gezogenen Neali-
tüten bei dieser letzten Tagsatzung auch
unter dem Schätzwerte an den Meist-
bietenden hintangcgeben werden.

K. t. Bezirksgericht Gurlfeld, am 3ten
März 1888.

(1341—2) Nr. 1357.

Erinnerung
an F r a n z Ule, Grundbesitzer von 2aas,

Von dem k. t. Bezirksgerichte Laas
wird Franz Ule, Grundbesitzer von Laas,
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Johann Petric von Markouc die Bagatell-
klagen 66 pi-263. 10. März 1888, Z. 1956.
pcto. 42 f l . und ä6 pi-265.10. März 1888,
Zahl 1957. M o . 11 f l . 50 lr. überreicht,

worüber zur Vagatell - Verhandlung die
Tagsatzung auf den

20. I n n i 1 8 8 8 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des tz 28 des Bagatell-
verfahrens angeordnet wurde.

Da der Anfenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte nnbetannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblandcn ab'
wesend ist, so hat man zu dessen Ver-
tretung und alls dessen Gefahr und Kosten
den Herrn Gregor Lach von Laas als Cn-
rator ad adum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständigt, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheint oder sich einen
andern Sachwalter bestell! und diesem
Gerichte namhaft macht, überhaupt im
oronnugsmäßigen Wege einschreitet nnd
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diefc
Rechtssache mit dem aufgestellten Cu-
rator nach den Bestimmungen der Ge-
richtsordnung verhandelt werden und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,

V w"""lc''
seine Rechtsbehelfe auch de>" ^ die
Curator an die Hand z" 9"), stehende''
aus einer Verabsäumung /,'/,yird.
Folgen selbst beizumessen habe' ^ ^ c ' l

K. k. Bczirlsgcncht Laas.

M ä ^ ^ 8 8 ^ ^ , ^ ^ ^
(1589-3)

Erinnerung. ̂ Me
Vom k. k. Vezirksgmchte ^e»a

werden hiemit die verstorbene M ^ ^
Putre von Oberfliegendors
Rechtsnachfolger erinnert: ^ die»

gerichtliche Bescheid " " " /, ' c r " " ^
1888, Z 1345. bctreff^'d d ' / ^ h l ^
Vertaufder Realität U" '
a<! S l r i l des Johann P " " ^ dtt
fliege.tdorf, uun.nt Durn K ^ a t r
selben unter einem besteU^^,H '
»6 ^ l u l n , Herrn Flonan ^ g s
Gottschee. zur weitcrn ^ , ^
gestellt worden. Mottsch^'

K. k. Bezirksgerlcht G " ,
28. März 1888.
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^ ^ 2 ) Nr. 3010.

Erinnerung.
Gottschce

.- '"en hiemit dle unbekannt wo abwc-
c». ^zu'hungsweise verstorbenen I o '

^,'^und Maria Isatic von Gottschee

^ s ^ i ^ n ' ^ ^ " "" dieselben lantende
HNchtliche Bescheid vom 18. März
Vttf/ /^ ^ ^ ' betreffend den executivcn

M f der Realitätenhälfte Einl.-Z. 116
Lie»̂  " ^ ^ der Maria Slender von

^w worüber die Tagsatzungen anf den
18. A p r i l und
16. M a i 1 8 8 8

e 3 ^ ? w"lt>en, dem denselben unter
Johann ^ " Curator a6 ac)tum Herrll
«lje s " 6urr von Gotlschce zur weiteru

K V "̂gestellt worden.
^ i^^sgericht Gottschee. am Uten

^ ^ ^ N^öö97
y Erinnernnff.

>i>cchel/'!/'.^ Vezirksgerichte Gotlschee
!e»den ^ ' ? ^ ^ unbekannt wo abwe-
hllii,i '„,.?N"'l?sweise verstorbenen Io<
ktiüücrt "° ^ ^ ^ ^ "°" Gottschce

Ücrichn!̂  3," an dieselben lautende dies-
g, i V ' ^ s c h e i d vom 18. März 1888,
W > , ' ' ^treffend den executive» Ver-

Einl.-Z. 116 a6
fcld z " ? ^ Gregor Slender von Lien«

'""über die Tagsatzungen auf den«
^ - A p r i l und

'̂̂ A b!?l^'"ben. dem denselben unter
^ani/ss < " Kurator a6 actum Herrn
^riila,.,. " ^ " Gottschee zur wcitcru

P / V ^"gestellt worden.
April jV^sgericht Oottschee. am Uten

^ 6 6 4 ^ ^ — .
5^, . ^ Nr. 2004.

3 " ° °lec. Feilbietunss.
^ brsa, . V^irksgerichte Landstraß

Es """gemacht:
^ i l l I - ^ '" der Executionssache der

^ " N/m, " ^urch Dr. Stör iu Laibach)
Äcn ^ " M s Äarbic von Ärezje gehö«

^slralm. " " ' b Einl.-Nr. 35 der
«>lf ^ ^ w e m d e Planina zu der zweiten

l>»q^ ^ - A p r i l 1 8 8 8

^halt </kecutiven Fcilbietung mit
" " d i n i ^ ° 7 . Ortes ""d der Stunde
. ik. t n ä h e r n Anhange geschritten.
^Nlcin N ^ g e n c h t Landstraß, am

l) St. 1500, 1501, 1502.
G. k r Objava.

1 > % ' a j n o «odiSče na Brdu

> i« ?"U C e r e r J " , 2.) Jakohu Se-
J U . ) (

y°J *n Ale.su Hurgarju iz

s t ' °«iro,n U v i > 'č iču iz Smled-
> j C r njihov™ Pravnim na-
2 •• Pran^fntt lc8ahiva»ä^daje
]' a 3. !_]' K1°PGič iz Prevoj, ad
k > P r 1 ) (

e n a L»^ iz Prevoj «d

t): n eobeinon °Ž n o flL 1 ( ) 1 k a t a "
[, ^siov "G l revo-ie, ad 2. in 3. na

C 1 3 3 in v-foS l a r a nJ i l privložnih
in ^ s h , k a ^siralne občine
«id» p n e IK)»« I? z a v a i >ovanih terjatev

< l l J a ml f
29- o k l o b m 1839 in

N ? l8^8 i i **J? rfe Praes. 24ega
Cl° d i ^'vt i 5 0 ( \ 1 5 Ü 1 ' 1 5 O 2 ' P r i

8 ^ a r n o : V S ' e ( i k a t c r e s e J e
1 0 razpravo določil na

»O v k <>tn 8 ?Q p r e d t e m sodiftöem

tij frlega S P a ' l n s o 3° z a r a d i

C ' * Pravn Š č a l0»enih njim in
«tiS £ T »»sleclnikom gosp.
< > na n i ^ V i d a z a kuralorja

oV(; ' ^ k o J h 0 V 0 n e v a r » o s . in na

U ^ T 8 8 8 O d t e ^ M U

(1623—3) Nr. 4646.

Bekanntmachung.
(Nr. 4 ä6 1888.)

I . Licitatiouen.
1.) Executionssache: Maria Progar

von Untersteindorf (durch Dr. C. Slanc
von Rudolfswert) gegeu Maria Progar
von Obergertschberg pelo. 139 fl. 85'/, kr.
e. «. <!. Realität Eiul.-Nr. 182 uud 183
der Catastralgcmeinde Kerschdorf. Schätz-
wert 796 fl. sammt fungus in^truotu».
Termine: 15. M a i und 14. I n u i
1888. Bescheid vom 14. März 1888.
Z. 3355.

2.) Executionssache: Josef Bradae
von Auen (durch Dr. C. Slanc) gegen
Mathias K M von Großricgel Nr. 3 M o .
25 si. c. 5. l̂ . Realität Einl.-Nr. 239 der
Catastralgcmcinde Unterthuru. Schätz-
wert 2434 st. sammt lunäu« in^ttuclu«.
Zwei Termine im Urbcrtragungswege
am 1 6. M a i 1 8 8 8 . Bescheid vom
12. März 1888, Z. 3415.

3.) Exccutioussache: Erben nach Si-
mon Ferlic von Rudolfswcrt (durch Dr.
Slauc) gegen Anton Hudoklen von Unter-
suchadol' pc!o. 500 st. c. «. «. Realität
Einl.'Nr. 190 und 191 der Catastral-
gemeinde Vrussuitz. Schätzwert 1685 st.,
lein lun6u5 in l̂i-uctuss. Wegen Erfolg-
losigkeit des erste», Termines zweite Feil-
bietungs»Tagsatzung am 2 5. A p r i l
1 8 8 8. Bescheid vom 14. Jänner 1888.
Z. 250.

4.) Cxecutionssachc: Josef OliötcrZic
von Obrrlalounitz, Ccssiouär des Iohaun
Meznarsic von Kandia (durch Dr. Slanc),
s)c:!o. 75 fl. ĉ. «. c. Rwlität Einlage»
Nr. 277 der Catastralgrmeindc Lakounih,
Schätzwert 540 fl., lein luncw« in^truc-
<u«. Wegen Erfolglosigkeit der auf den
20. März 1888 angeordneten ersten Feil-
bietung die zweite am 19. A p r i l
18 8 ^ . Bescheid vom 14. Jänner 1888,
Z 212.

Sämmtliche Feilbietungen von 9 bis
12 Uhr vormittags hicrgerichts gegen
Erlag eines 10"/yigen Vadiums, beim
zweiten Termine auch unter dem Schätz-
werte.

5.) Freiwillige Fcilbietimg der dem
mj. Johann Zajc voll Grußzerouc ge»
hörigeu uubclastcten Realitäten mit
Waldantheilcn am Gorianzbergc im
Ausrnssprcise von 1984 fl., anch par»
ccllcuwcise, gegen Erlag eines 12°„igen
Vadillms und Zahlung des ,Uaufsckill>nges
in Jahresraten: am 2 3. A p r i l 1 8 8 8
uud die folgenden Tage iu Großzcrouc.
— Feillnctungsbedingnisse sind hier»
gerichts einzusehen. Ausführliche Bclal,nt-
iuachllng: «I)u!«n^k6 I^uvioL» vom
1. April 1888.

! I I . Zustellungen.

Nachbenanntcu Personen uubckannten
Aufenthaltes und deren unbekannten
Rechtsnachfolgern wlirdc Herr Anton
Weiß von Rlldolfswert als Curator »6
nolum bestellt llud diesem nachstehende
Tablllarbeschcidc zugestellt: Bescheid vom
3. November 1887. Z, 13 581, für Agnes
Zaqar von Sachsenfeld; vom 3. Nouem«
bcr' 1887. Z. 13582. für Iofef Fink
uou Großriegel; vom 10. November 1887.
Z. 12 631. für Jakob, Agnes, Michael
nnd Maria Golob von Rmnansdorf;
vom 3. November 1887. Z. 12342. für
Anton Turl , für Michael und Anna
Murn von Orohnussdorf; vom 3, No-
vember 1887. Z. 13586. für Maria
Pouöe seu. uud jun. von Natez, dann
Maria Blazic von Sc»no; vom 14ten
November 1887. Z. 14048. für Johann
Slanc von Vrcic; vom 3. Oktober 1887.
H 12358, für Franz Turk von Unter,
churu; vom i . Oktober 1887. Z. 12335.
für Maria Lauric vou Oberfeld; vom
3. Oktober 1887, Z. 12 342. für Johann
Lulöic von Ziegelhütwi; vom 21. Oktober
1887. Z. 13082, für Urfnla und Aar»
thlmä Höuigmann von Untcrthnrn; vom
4. November 1887, Z, 13631. für Anna
Rakoöe vou Obcrfelo; ferner die Meist,
botsvertheilungsblscheide vom 26. Oktober
1887. Z. 13159. für Georg Krize sen.
uud Maria Krize sen. von Aselice und

endlich der Realfeilbietungsbescheid vom
10. Februar 1888. Z. 1573. für Ioh.
Pangrö von Bresowitz,

K. l. stadt.-dcleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswcrt am 5. April 1888.

( 1 6 6 3 ^ 3 ) Nr. 2003.

Zweite ereentive
Fordernugs - Fcilbietnng.

Hom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es wird in der Executionsfache des
Michael Weble von Iessenitz gegen Stefan
Vogrin voll Laze Nr. 7 die executive
Forderuugsfeilbietuug bei Eiul.-Z. 156
der Catastralgemeinde Bregana zu der
zweiten auf den

18. A p r i l 1 8 8 8
angeordneten executive« Feilbietuug mit
Beibehalt des Ortes uud der Stunde
nnd mit dem frühern Anhange geschritten.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
2 1 . März 1888.

(1678—1) St. 3111.

Oglas.
Umrlemu eksekutu MarLinu Bajuku

iz Radovice St. 52, oziroma njegovim
neznanim dedičem in pravnim na-
.slednikotn, se je posl.avil kuralorjem
na čin gospod Leopold Gangl iz Me-
Ilike in se mu je vročil dražbo po-
navljalni odlok St. 2324.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 10. aprila 1888.

" ( 1 6 4 5 - 3 ) " St. 4421.

Naznanilo.
Neznano kje sedaj bivajoči Mici

Stružnik omož. Milač iz Olševka se
naznanja, da je vložila proti nji Liza
Stružnik iz Visocega (po dr. 6tem-
piharji v Kranji) t.ožbi de praes. 14ega
februvarja 1888, štev. 853, zaslran
60 gold." in St. 854 zastran 40 gold,
s pr. in je v sumarno, oziroma ba-
galelno postopanje, razpisana razprava

na 18. a p r i l a 1 8 8 8
ob 9. uri dopoludne pri tukaj.šnji sod-
niji s pristavkom § 18. sumarnega,
oziroma § 28. bagatelnega poslopanja,
nadalje, da se je poslavil nji za ku-
ratorja v teb pravnih zadevah Martin
Sajovic iz Olševka.

C. kr. okrajna sodnija v Kranji
dne 10. marca 1888.
"(1677^1)" St. 2948.

Oglas.
Umrlemu Petru Wartholu iz Semiča,

oziroma njegovim neznanim dedičem
in pravnim naslednikom, se je postavil
na tozbo, vloženo dne 3. aprila 1888,
st. 2948, tožiteljice šolske občine Se-
misi po predstojniku Janezu Jermanu
iz Sodinje Va.si zaradi priposestovanja
pri parceli štev. 2573, spadajoöega k
zemljisci vložna fttev. 84 katastralne
občine Semič gospod Fran Stajer,
c. kr. nolar iz Metlike, skrbnikom na
^in, vročil se mu je tožbeni odlok, po
kal'erem se je ročisče k sumarnemu
postopku določilo v dan

4. maja 1888
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodi&če v Metliki
dne 3. aprila 1888.
" (1676^lT St. 2943.

Oglas.
IJmrlim .lakobu Skali iz Vini Vrha,

Mihi Kikelj iz Novega Mesta in An-
dreju Floku iz Blatnika, oziroma nji-
hovim neznanim dedičem in pravnim
naslednikom, se je postavil na t.ožbo,
vloženo dne 3. aprila 1888, št. 2943,
ložitelja Marka Šustaršiča iz Fodrebra
št. 2 zaradi pripoznanja zastaranja in
dovoljenja zemljeknjižnega izbrisa za-
stavnih terjatev per 50 gold., 14 gold.
39 kr. in per 100 gold, gospod Franc
fttajer, c. kr. notar iz Metlike, skrb-
nikom na ein, vročil se mu je tožbin
odlok po katerem se je ročisče k
ustmeni razpravi po sodnem redu
določilo v dan

4. m a j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri.

C kr. okrajno sodišče v Metliki dne
3. aprila'1888.

(1674-1) St. 1793.
Oglas.

Neznano kje v Ameriki nahaja-
jocernu se Juretu Matjašiču iz Kakovca
se je postavil gosp. Fran Stajer, c. kr.
notar v Metliki, skrbnikom na čin, in
se je z odlokom dne 28. februvarja
1888, st. 1793, na 5. aprila 1888 do-
ločena obravnava prestavila na

4. m a j a 1 8 8 8
dopoludne ob 9. uri pri tukajšnjern
sodisči s pristavkom § 18. sum. pat.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 5. aprila 1888.

(1660—1) St. 1447.

Oklic.
C. kr. okrajno sodisče v Kosta-

njevici naznanja, da se je na prosnjo
Antona Majzla ml. iz St. Jarneja proti
Janezu (iregoriču z Vrha v izterjanje
terjatve 150 gold, s pr. z odlokom dne
29. februvarja 1888, št. 1447, dovolila
ponovitev tretje izvršilne dražbe na
1635 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložna štev. 269 zemljiške
knjige katastralne oböine St. Jarnej

na 2 5. a p r i l a 1 8 8 8
ob 11. uri dopoludne pri tem sodišči
s poprejšnjim dostavkom.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici dne 29. februvarja 1888.

(1643—1) St. 1189.

Razglas.
Na prošnjo ml. Jožefe Penko iz

Bist rice št. 23 (po varuhih Jožefi Penko
in Jakobu Tomšiču iz Bistrice) se je
neznanim pravnim naslednikom umrlih
upnikov Andreja, Janeza, Mihe, Ma-
rije Bojc in Katarine Stemberger iz
Vrbice pri eksekulivni prodaji posestva
vložna št. 47 katastralne občine Ja-
blaniške, odločene na

4. m a j a in
8. j u n i j a l 8 8 8 ,

postavil Miha (Jrzina iz Vrbice skrb-
nikom in se mu dolični odlok ob
enem vročil.

G. kr. okrajno sodisče v II. Bistrici
dne 7. marca 1888.

(1631—1) St. 1764.

Oglas.
Neznano kje bivajočemu Anlonu

Vestru iz Dolenje Vasi se naznanja,
da je Jurij Jelenec iz Lajs zoper
njega tožbo zavoljo 43 gold, s pr.
vložil, da se mu je v tej tožbi Anton
.lesenko iz Dolenje Vasi za skrbnika
postavil in da se je za ustno razpravo
v malotnem postopku določil dan na

4. m a j a 1 8 8 8
ob 9. uri pred tem sodisčem.

Ako toženi Anton Vester sam ne
bode pri.šel ali druzega pooblasčenca
poslal, bode se ta pravdna zadeva s
postavljenim skrbnikom razpravljala.

G. kr. okrajno sodisče v Loki dne
25. marca 1888.

(1662—1) St. 1951.

Oklic tretje izvrsilne zem-
ljisčine dražbe.

C. kr. okrajno sodi.šče v Kosta-
njevici naznanja:

Na prosnjo Märte Herakoviß iz
Cerovice dovoljuje se ponovitev izvr-
silne dražbe Blažu Levaku lastnega,
sodco na 2110 gold, cenjenega zem-
Ijišča pod vložnima Stev. 209 in 210
katasl.ralne občine Sv. Križ v Dolu.

Za to se določuje tretji dražbeni
dan na

25. a p r i l a 1 8 8 8
od 11. do 12. ure dopoludne pri tem
sodi.šči s pristavkom, da se bode to
zemljišče tudi pod to vrednosfjo od-
dalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
razgrneni so v r^gislraturi na vpogled.

C. kr. okrajno sodisče v Kosta-
njevici dne 20. marca 1888.



Laibacher Zeitung Nr. 86. 728 14. A p r i l i M ^ .

(1712-1) Kundmachung. Nr. 9389.
Aus öffentlichen Eicherheitsrücksichten wird

das Fahren auf Vicycles und ähnlichen Ma«
schinen in allen engen Gassen der Stadt Laibach,
wie in der Spitalgasse, Theatergasse, Schellen«
burggasse u. dgl., verboten; in den anderen Gassen,
auf Straßen und Plätzen darf mit den bezeich'
neten Vorrichtungen nur langsam gefahren werden.

Übertretungen dieser Verfügung werden
vom Stadtmagistrate mit Geldstrafen bis zum
Betrage von 20 st. oder im Falle der Zahlungs«
unfähigfeit des Ucbcrtreters mit Arrest von je
einem Tage für 5 st. geahndet werden.

S t a d t m a g i s t r a t L a i b ach am lOten
April 1888.

0ĵ *» Bill ige
Kaffee. "*̂ Bg

Ich versende sranoo und verzollt
einen vorzüglichen (1501) 4—4
Java, sein und kräftig . . . . ä fl. 1 • 68
Gold-Java, grossbohnig. . . . » » 1 - 8 5
Ceylon, schönst blau » » 1 9 0
Santos, tadellos rein > > T62

in plombierten Säckchen von 5 Kilo.

Gr. Widemann
Feldkirch (Vorarlberg).

(1354—2) Nr. 977.

Uebertraffunff
dritter cxec. Feilbietungen.

Vom k. t. Bezirksgerichte Großlaschitz
wird hiemit kundgemacht:

Es seien über Ansuchen des Herrn
Josef Graf Aucrsperg (durch Herrn Dr.
Maximilian von Wurzbach, Advocateu in
Laibach) die mit deni diesgerichtlichen
Bescheide vom 11. Dezember 1887 auf
den 17. Februar, 16. März und 13. April
1888 angeordneten executive« Feilbie-
tungen der dem Johann Usnik von Dol-
sake gehörigen, gerichtlich auf 3795 f l .
geschätzten Realitäten «ud Grundbuchs-
Einlage Zahlen 133 und 134 der Cata-
siralgemeinde Osolnit auf dcn

1. J u n i ,
3. J u l i und
3. August 1888.

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange
angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz. am
14. Februar 1888.

(1675-1) St. 2757.
Oglas.

Umrlemu Stesanu Malenšku iz
Malin st.. 13, ozirorna njegovim nezna-
nim dedičem in pravnim naslednikom,
se je postavil skrbnikom na ein gosp.
Fran Ötajer, c. kr. notar v Metliki.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 27. marca 1888.

(1646—3) St. 1266.

0 k i i c.
C. kr. okrajno sodišče v Mokro-

nogu naznanja:
Josip Pehanijevi dedi iz Ljubljane

so proti neznano kje bivajočernu Don
Valmaginiju, bivšemu posestniku na
Čretežu, in njegovim neznanim prav-
nim naslednikom tozbo depraes. 16ega
februvarja 1888, št. 1266, za 500 gold.
pri tem sodišči vložili.

Ker temu sodišču ni znano, kje
toženi biva in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se mu
je na njegovo škodo in njegove troške
za to pravdno reč gosp. Janez Fle-
teršek iz Mokronoga skrbnikom po-
slavil in se mu tožba vročila, vsled
katere je razpisal dan v skrajšano
razpravo na

2 1 . a p r i l a 1 8 8 8
ob 8. uri dopoldne.

To se mu v to svrho naznanja,
da si bode mogel o pravem času
drugega zastopnika izvoliti in temu
sodišču naznaniti ali pa postavlje-
nemu skrbniku vse pripomočke za
svojo obrano zoper tožbo izročiti,
ker bi se sicer le s postavljenim
skrbnikom razpravljalo in na podlagi
te razprave spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodišče v Mokro-
nogu dne 2. marca 1888.

3 Kleinmayr H Bamberg, Buchhandlung in Daibach. 8

A amsgetväHtte Schriften. V
!) 20 Zimde. Octau. Eleganteste Ausstattung. Preis geheftet 25 fi. ( 3
! < I n charattcristijchcm Original-Prachtbaud (in M n c r oder rother Farbe). Preis 37 st- /5
« Z ^ hact . (3
?H Das Vuch der Novellen, 1., 2. und 3. Vand. — Die Schriften des Waldschulmeisters. — Sonderling aus dem r ^
« Volke der Alpen. — Die Aelpler. — Volksleben in Striermcnl. — Heidcpeters Gabriel. — Waldheimat, 1. und ii. Vand. / ^
^ I — Feierabende: Summerabende, Winterabende. — Am Wanderstabe. — Sonntagsruhe. — Dorfsiindcn. — Meine Ferien- ^
?H — Der Gottsucher. — Neue Waldgeschichten. — Geschichtcnbuch des Wanderers, 1. und 2. Band. — Bergpredigten. ^

3 M e z n g S 1V s i s e: ^z
^ ) Complet, 20 Bände, geheftet Preis: 25 fl. I n einzelnen Bänden, geheflct . . ü Band: 1 st. 25 lr. ^
^ X Conlplet 20 Bände, gebunden Preis: 37 fl. I n einzelnen Bändln, gebunden . il Band: 1 fl. l j " "- 5!^

l < I n 100 L ieferungen 5 25 kr. A
^ X Jeder Band wird einzeln abgegeben. Bei Bestellung aparter Bände bitten wir, stets oercn Titel genau anzugeben, ba / ^
^ die Werke in anderer Reihenfolge als oben nach nnd nach ansgrgcben wurden. / ^
^ 3 20 Einbanddecken zu Roscggers Schriften, von denen jede nur den Tilcl, nicht die Bandzahl anf drin Nucken trägt, ^
? H kosten pro Decke 40 lr. ^

3 " Oöhenfeuer Winiutur.Ausgabe. ^ 8
^ ) V / s ^ Waldheimat. I. Band. Kindcsjllhrc. 3. Ausi. 34 Vogen. ^
?) Neue Geschichten aus den Alpen. I " Orissinal-Prachll.and »nt Goldschnitt. ^
«< .» «« c, «««. Waldheimat, l l. Band. ^chr ahrc. 3. Aufl. 34 Bogen. ^ ,
7) Von P. Ä. Roseaaer. I,', O.i.iin.lPmchlbaud mit Goldschnitt. «
^X 27 Vogen, llctav. Gedestet (als Vand 2! der «Ausgewähl- Hie Schriften deö Waldschulmeisters. <> Auslaß. ^ ?
ch^ ten Schriften" oder in Sepcratumschlag) 2 fl. Elegant 27 Bogen. I n Original-Pracht band n it Goldsclmüt. ^
^ ) gebunden 2 fl. 60 kr. Hatz Vuch der Novellen, (̂ rstc Reihe. 5'. AttMr. ^
7 ^ 31 Vo^en. I n Original Prachtband „nt Go!d,ch!'>u. ^
« Band 22. V<»5 Vuch der Novellen. Zweite iltcihc. 5 Auflag ^ ,
^ Z "><<L < V <ĉ  ^ 33 Bogen. I n Origiiial.Pmchtlmnd mit Gold,chlUN. ^
^ > ^ ^ l l ^ ^ N ^ l N c ) V M 1 l l > HeidepeteröMabriel. 4. Aufl. 27 Bogen. InOcigmal- ^
^ F - < ^ « ^ ^ . ^ ^ , » . V ^ ^ ^ H . « . ^ . Prachlband mit Goldschnitt. / ^
^ 3 Von P. K. Rosegger. T>ie Aelplcr in ihren Wald« «nd Dorftyfte« N^ 2 ^
Z 29 Bogen, Octav. Geheftet (als Band 22 der -Ans- ^ " O r i g i n a l s - ^
7) gewählten Schrifien- oder in Separatnmschlag) 2 fl. Ele- ^ ^ . W^is,.ch,r. (5in !«°man. 4. Anfl. 40 Bogen. I n ^
« < gant gebunden 2 fl. 00 lr. Orissinal^rachtband .nit Goldschnitt. , . < ^
ch< Band 21 und 22 sind auch als Lieferung 101 bis 116 TonntastHruhe. 4. Aufl. 32 Bogen. I n Original.Pracht" ^
^ H der «Ausgewahlteu Schriften von P. K. Nosegger» ^ 25 lr. band mit Guldschmtt. ,. / ^
^ zu beziehen. Dorfsünden. 4, Aufl. 33 Bogen. I n Original'Praa,'" ^ .
< < band init Goldschnitt. t ^
^ ^ t ) ^ l ^ H ^ - l - s s i i - ^ ^ ^ ^ ' " Sammlung wird fortgesetzt.) / ^
^ / < ^ ^ ^ ^ / ^ 4 . ^ ^ ^ . ^ ^ ^ . Preis des Bandes in elegantem Original.Einband "M ^

5 Waldferte«. Ku« lle,n"W.^le7^ ^
3 i!»..dlich° G°ichich.°„ siir die I.„°„d, "«""«'.»' " « ^ ' « ^ " c . ""°^ °°" L
» < gewählt auö dcn Tchrislen von P. K. N o s e n g e r . Mi t 25, Illustmtione». Zweite A.,flage. 1« Bogen, ^roß. l ^
« < M i t 20 Abbildungen. octav. Clea.<m!e Ausstattung. Caltoniert mit LlMwanu ^
^ / 17 Bogen, Octau. I n Farbendruck.Umschlag cartoniett. rucken nnd Flirl'cndruck.Umschlag 2 sl. / ^
^ ) Preis 2 fl, 60 kr. Dasselbe, eleganter Lcinwandband mit Goldschnitt, 2 f l . . ' ^ ' ^

^ Kleinmayr K Bamberg, Buchhandlung in Lailmch. »

(843—2) Nr. 1143.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichm B l a ^
sins und S u f a n n a Achtschin, lie-
ziehnngsweise deren unbekannte Erbe»

nnd Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Landcsgerichte in Lai-

bach wird den nnbckannt wo btfindlichci,
Blasius nnd SnsannaAchtschin, beziehungs
weise deren unbekannten Erben und Rechts-
nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Maria Pogacar geb. Trtou oo.,
Unterchrnschza Nr. 4 die Klage anf An-
erkennung der Ersitzuug und Gestaltung
der Eigcnthnmseinverleibung bei der auf
sie vergewährten Realität sub Grlind-
bl,chs-Einlage Zahl 689 der Catastral-
gemeinde Karlstädtervorstadt angestrengt,
und es sei hierüber die Tagsahrt auf den

14. M a i 1 8 8 8
Hiergerichts angeordnet worden.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung
und anf ihre Gefahr nnd Kosten den
Advocate« Herrn Dr. Anton Pfeffcrer
in Üaibach als Curator ac! aotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständigt, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen nnd
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnuugsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
gestellten Curator nach den Bestimmungcu
der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe cnlch
dem benannten Curator au die Hand zu
geben, sich die ans einer Verabsänmnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Laibach am 11. Febrnar 1888.

(1544—3) Št. 2564.
Oglas.

Neznano kje nahajajočemu se Ma-
tiji Badoš iz RadoA, oziroma njegovim
neznanim dedičem in pravnim na-
slednikom, se je postavil na t.ozbo,
vloženo dne 17. marca 1888, st. 2564,
tožiteljice Ane Kramarič iz Hadoä
st. 10 zaradi pripoznanja priposesto-
vanja na zemljisči vložna št.ev. 243
katastralne občine Hadovica gospod

^ ^ T Metjik''
Fran fttajer, c. kr. notstj" y

 I ) l U jß
skrbnikom na ein, vroeil • ^yfi
toibin odlok, po katerem ^ y y dl,ii
k malotnernu postopku doioo

25. a p r i U l » 8 b

dopoludne ob 8. uri. . , M«tIlK

C. kr. okrajno sodišce ^ ^
dne 18. marca lSSJ^^,—•ZC~W$'

(1588—3)

Grillneruttg. ttsch"
Vom k. k. Ä'zirksgmchte ,b,,

werden hiemit die b^'.ts "c ^,,d 3)
Andreas Ionke, Paul 3 1 i . ^
chael Mantel, alle voll M H achfM'
unbekaunte Erben und »teu)
erinnert: . . . . , , , l a u t e s

Es seiel, die an weselb " ^,l,r»^
diesqerichtlichen Beschere ^ . « ^ , <
1888. Z. 2546. b e t r e f f t ^ ^ ^ ^ 5 5
Verkauf der Realität ^ " ^ ^ ^ ^ o ^
Mosel des Johann Surge ^ ^ , , 9
respective dessen Verla s l / „ , d >
richtlichen Curator Joses N°" .̂stclin
dein denselben unter " ^ ^ i :
Curator ucl .-^'um, V ^ ' ^ i t t l ' l ^
mitsch von Gottschce. z " ,̂
fügnng z.lgestcllt worde". ^ e .

K. t. Bezirksgericht "
28. März 1888.
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R^^s s " 1^ >" s t ^ größte Auswahl bei

Mllkkrnme u. M M M M Winrich Kend«

Siiiiiii1

ist a , r i %mJ

'•Stocb T,r P o l a n a s t r a « 8 e Nr. 35 im
^ ?*_** verkaufen. (1682) 3-2

Zahnarzt

Schweiger
U wohnt (1819) si

j, Hotel Stadt Wien
Ordiniert • 7 A m m G V N l > " %'> l » " l ^ 4 -
b l " halb liagJivl v o n h a l b 1 0 Uhr früh
„ c Wr r m l t t a & « ""<! von 2 bia

Ol11»- ünrt 2 * n a c h m i t t a g a .
T, f eiertage von halb 10 Uhr

&»*_D 1» 1 Uhr mitt Ac«

1 ^ l t i i t z t au, das Vertrauen, ^
H W c ^ " Ä " e m Anler-Pain-Expeller M

1 ?"such^Herburch auch Jene zu eiuem f
1 bliebt? M " ^ dürfen, welche dieses ^
^ Ez H Hausmittel noch nicht leimen. ^
1 ""Wn!,^. « ^ " " ' " ' t t e l , sondern f

H Z^btes V,?."^, sachgemäß zusammen- W
^ "icht. ,„>>> ^ ." ' " ' das mit Mecht alls» ^
1 "« l>uick°?!^u,»atism„s-Leidllidel, s
« ^erdsn?°"s zul>crlnssiss nupsuhl^i,^„ M
^ 'ür, dak ^ 7 " ' D.r b's.o ^ ' n . M d!> ^
1 Verdis , "'''s Mittel vullc-s ^nt,<i,l.-» f
H ^ t a n l ' " ^ t wol barin, daß v i c l , ' M
^ "nq,^ -' nachdem sir anbrre pom,'l»af> ^
1 l̂cdcr ...^ Heilmittsl versucht, doch f
1 >"l" 8l ii?« "tbcwiihrttn Pain «f- M
^ . " ! , l ^ ' ' l N . Elf yadrn sich .-l'.'il d»lch ^

^ l̂ nsch'm n ^ " ^ ° l " " ' Kopf- u,.d ̂
, ^ N t e n 5."/ Stlttnftiche «. «un ̂

' n ^ 7 0 f s , , " bllllgc Preis vun ^.
, ' ' ' b ^ i t t / l ' ! ? - ^ ^ ^ ermöglicht auch f

^ ^ ? " c h t u 2 b°f'" dingen, daß da? 5

3"d nehm" ^bl'chen Nachahmullss.n »

, 3 den " ! " «Is echt «V Vorrätig f
^ ° t : N d N " Apothelen, Central- ^

' " Prag ̂  z .^ Oolbencn Lüwen ^
U ^ I . Ab N.7' «uslunft «teilen: f

, ^ > > ^ ^ ^ <l«., Wien. W

i > ^ b und t « V ^ ' dcn Hrrr.» Äpull)clcrn

^ ^°" der hohen ,.,. österr.
> «egierung. (255) i:l

l « V Ztern Ame
U ^ ^ H ^ l i d a ^ von <

Fahrkarten u. Connossemente
nacl i (s,r,!i) 20

| i$^ Amerika
IL-JHL^*^ bei der k. k. cone.

A n c h o r - L i n e
Wi«n, I., Kolowratrins 4.

^ g CACAO H ^
und

CHOCOLADE
VICTOR E L ^ M
SCHMIDT & SÖHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Aussldlung mit dein liöclisten Preise, dein
Klirendiplom, ausgnzeiclinel wurden, sind
nur echt mil unserer lichtfrdlich regiKlrierton
Schutzmarke und F'inna.

Zu haben bei allen renommierten
Herren Kaufleuten und Pelicalessenhändlern,

in Laibach bei Herrn Peter
L ä S S n i k . — Versendung in die Provinz
per l'ostnachnuhmo.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landeshef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., AlleeffauHe

Nr. 48 (nücliKt dein Siidbalinbofo).

Vielfach prämiiert: Wien, Paris, ^ A y Sidney, Melbourne, Linz etc.
Die billigsten und *%f+ bewährtesten

t
Sodawasser-Apparate 4^

auf Bestellung von innen versilbert. Sifons .'uisgfzeic.hncter ^**jP*
Construction rnit besonderen Erneuerungen, coin])l. Einiich- MS^L.

tungen von Sodawasser-Fabriken und Trinkhallen acä&^k

liefert die k. k. landespriv. (14()n) 1 0 - (»
chir. Spritzen-, Sodawasser-Apparate- und Sifon-Fabrik von

Carl Poclit ler, Wien, VII., Kaiserstrasse Nr. 87.
Export nacli allen Ländern der Erde. — Illustrierte Kataloge gratis und franco.

jfan Houtens Cacao
ist anerkannt d e r b e s t e r>u

und im Gebrauch d e r b i l l i g s t e .
Zu haben in den Apotheken, Droguerie-, Delica-

tessen- und Colonialwaren-Handlungen und Conditoreien
in Blechdosen a 7*, lU und VH Kilo netto Inhalt.

Verkaufsstellen in Laibach: Joh. L u c k m a n n ,
H. L.Wencel, J. B u z z o l i n i , Ločniker & Andretto.
n u n i i i i i i i i i ^

^ ^ ^ ^ ^ ^ Durch Muster- und Marlciischlltz vor Nachahmulist geschützt.

W > Bisher ullcrrcicht in sriner Wirllmn aus die leichtere Loslichleit (ins
W > ^ W ^ ^ ? ^ W ^ ^ 8 2 ^ ^ M ^ ) ^ ^ ^ ^ . W l'rsoudl'il'» schwer vcrdcililichrr Speisen, dir Verdammst und Vlutrtinissunss,
W /^3^^>DDW^WWzU^" W die (^rnähnlNss und ziräftistUNss des Körpers. Dadurch wirlt es bei läßlich
W W^^^s»U^^^^^W»WM^ ) W zweilualissem und länger sortqeschtcm Gebrauche als diätetisches Mittel liei
^ ^^sf^^!!^^?!??v^^M^ ^ W vielen, selbst hartnäckissen Leiden, a l s : VerdanunssSschwäche, 3odl>rcunen, ^ l n -
I ^ o V ! ^ ' » ^ » « ^ > » ^ 7 > W ^ 2 ^ ^ I ! ^M îV« « schoppuilsss» der Pnuchrinstrwride, TriWrit drr ^rdarmc, (iilirderschwiiche,
> WV > ^ ̂ ».̂ M M l^I/^^D, MWl W Hämorrhoidalleidru aller 'Art, Scrophrln, iiropf, Vleichlucht, Gelbsucht,
W ' l' ^ _ ^ ^ ^ ^ ^ ^ « ^ ^ ! W chronischen Haulllusschliissen, periodischem Kopfschmerz, Wurm- und Strin-
M >^) '^^V^^^M^^^^/>^w> ^ . M lranlheil, ^erschlcimunss, iu dev cilisscwurzrltcn (^icht und in der Tubrrculose.
> ^ ^ , ^M I " ̂ " Mmcralwllssrllurcll leistet es jowol)l vor als während des Gebrauches

^ ^!^M^^^M^^«^v^^^8^ ^ ^ " ^"^^' ^""' Erzeuger, landschaftlichen Apotheker in Stockerau,
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' "^ '" °^"' reuommicrten Apothelen der üsterr.-ungar. Monarchic.
^W^^^ij/^^^^^W^^^^^^^ I u Laibach: E. Virschil,, Apoll). -. Ub. V. Trnl6czy, Apoth.;

^ ^ ^ V V 6 ^ Q , ' n < ^ < X 6 V ^ ^ ^ ^ I . Elioboda, Apoth.; und G. Plccoli, Apoth. I n R u d o l s s w r r t :
^ ^ ^ ^ ^ ^ < ^ » ! . . ? ! ^ 7 ^ M ^ ^ ^ ^l>'"' ^ luoli, Apotheker, und Fcro. Hllilll, Apotheker. I n Ischernembl:

^ ^ ^ W ^ ^ ^ ^ ^wei Schachteln gegen Nachnahme. (1247) 12—2

§ g 5 3 i i
• M l l-H bß O9

Salts
"55 h" j 5
ti ^ " 1

LUNGEN ^LEIDEN.J
11619 Sas-Kxhalation r-JjP? (Kectaii-fiiyedtioii) I

bdit tn^pruIH* f g ^ » ^ u d l > ' «"'ieHtuna), ^ ^ ^ I Bfttma. (fttoni^n B»ona,itnaum »c. ic. •
.nn«u...i i,n*d» bfl|j*tinbotunet«l(ii!)otr r——' i f l i L — k gtnommtn tecibtn." - »rof. O-or«il unbB
«toi bet ««jte. «"B»e"u^Son eueldSt ^ ^ I log btr •Utamoib. - »»«« «*«««fl »i«"1

MRkitji Btiift M» * W i 7 B S i n . » II IV I -£r»f.Wran&rl,Vlltb.X>r.£!«*: »»«Her,

SXSUitt, ftnlnUR tan» 8°«» ",• fi, [ ft o«»«en • WL »ran* unb i}iifleWt »ut ©n«rtj«'n«"« »«'"'»I» B'»"1

g rätthwttbu-«»«»«^p/^ärtlSSfe tonn »leb« ouf- V bar ober ^oftuaH.ialjuu fr 8 fl . mit Oafuitlfer 4 10 d.
H _ I M , aMtrn,B«n

 f

 W J e y,, B e z wariahüferstrassB Nr. 80. |
-£. _ _ _ _ _ _ ^ M M M ^ i u M M i B i i i t i M i i B i i i i i i i i i im HI mill ii 111 • i m i w m — •
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H i ^ >^ l^ ^ neu angelangt, schönste und größte Auswahl, in den neuesteu Ausführungen
^ l i ^ ^ l ^ i ^ !>1^ 11̂>̂  " ^ iu enorm billigen Preisen bei (iM 4-3

^ l U l U ^ l l U juUlr Heinrich Aenw. Laibach.

^ V Buchhandlung ßlcinmnyr ä- Dambcrg in j.'aibach. 8 <

I NNRostMlr» D
D ausgerväHlte Werke. D
^ O Wit 6A) Illustrationen von A.Greil und A.Schmidhammer. ^ r^-
) > ^ Tie illustrirrtc Ausgabe von P. K. Noseggers ausgewählten ^ s ^
^ ^ Werten mit 6 W I l l u s t r a t i o n e n von A l o i s G r e i l und U . Tchmid ? H ^
>^H^ Hammer erscheint vollständig in genau 75 Lieferungen von je A bis 4 ^ ^
^ A reich illustrierten Bogen. Z^^-

Jede Lieferung tostet nur .W tr. 3<
^ 3 « Monatlich werden zwei bis drei Lieferungen ausgegeben. Die Sub< ^ ! ^
)>^< scription lann mit jedem Tage begonnen werden. ) ^ ^

^ Buchhandlung Kleinmayr ^ Zamberg in Laibach. Z ^

Billigster und bester Anstrich für Holz.

Carbolineum
von bräunlicher Farbe, saugt sich in Holz ein, lässt dessen Structur durch-
scheinen , verleiht den Objecten ein sehr gefälliges Aussehen und aohützt
dauernd vor Witterungseinflüssen und Fäulnis, demnach besonders
geeignet zum Anstrich von Ackergeräthen, Zäunen, Planken, Thürflügeln etc.

Ferner empfehle zum Einlassen von Polsterhölzern , Thürfuttern, Fuss-
H böden, Brückenholz etc. mein

I präpariertes Creosot-Oel
I als billigstes und rationellstes Conservierungsmittel. — Daohpappe zum Ein-
H decken von Scliuppen, Kegelbahnen etc. Anstriohmasse für Dachpappdächer,
H Heokenzaundraht, Gartenmöbel etc.

I Franz Tcrček
I Eisenhandlung, Valvaaorplatz Nr. 5.
• Prospecte und Muster gratis. (1490) si—3

! | Gewalzte Bauträger A
Eül sowie alle sonstigen Eisenwerks - Erzeugnisse H
P§||L fahren in grosser Aaswahl auf Lager und I 4

|g G W liefern prompt zu billigsten Preisen H R Ü

1 1 JULIUS JUHOS & P 6 I
| ^ ^ B Cmptilr, EliiMii|i2la nni TrJpirliiir: ^ ^ |
g Wm WIEN, H.t Nordbalmstrasse Nr. 18. ^ B

Riesen-Runkelrüben-, Klee-, Gras-
und Gemüse-Samen

zu haben in bester Qualität bei (
IF'eter ZLJSIS snails i n I_iSii"bac2i-

Briefliche Bestellungen werden ,'illso l̂e.irli por Nadmalnne osfrrluiprl- ^^^^

V ä. II ptio. ftttent'flmäsmnrf
* j j f M B r j ^ ^ rtn* (6&2) : 'J ß '9

^ ™ 3 fWbfeber mit flclottenfeW-
\\ " ^ g j * * ^ ^ ®ie\e flsl«A n « ' c «Eonftruclioti oon «nid)'
^ 1 | bänbcrn faun id) mit SSeruöiflwnfl J f b | 1 | t l

^ J F Studjleibcnbcn, bec aucf) mit betn flrt&^
öinfeitifl per Stfld fl. 6-r>o, boW«lfeltig *er imb ältesten Ücibcn behaftet Ultb mit \dpc*

SÜK»V,°: Arbeit beftäfHflt ist, oU bn̂  f i ^ ^ J
i:i Ä f l

r USuS'ÄW i n e t M • prattimtt unb »«vuetnfle »r««
linW, re<l)t« ofer beJbfrfdtiß. t»OJlb. ÜOU nficit ärjtlld)flt ViUi^1

8 0 S i V Ä W : W ? o 8 r r ' '• 8 fobenb anerfamU, besten« anenipfe^-
O. Neupert Nachfolger, $aiii>agntfaliriK,

«Jicit, eirtbt, «Jrabcn 5Wr. 2» (im innern bcö Xt*tient>oW)'
SJerjoubt prompt unb biinet mit illustrierter ©cbrnudjoanmcifimfl per J H f l ^ ^ J - J

I Die billigste Wäsche 1
^ ^ nur bei ^

i Ferd. Bilina & Kascbö
^ Laibach, Judengasse Nr. 1. ß
0 Niederlage der echten amerikanischen, wasserdichte11

; H|«4 (Cell««) \
^ H ^ deren Reinigung jeder selbst vornehmen kann. (ß
T^w ^^n Stehkragen für Damen kostet " $

" v«^^C » > » Knaben und Herren ' ^0 * #f
5ß / ^ ^ u ^ moderner Fa^on kostet ' ' 30 »

/ ^ ^ \\ '1 > Umlegkragen in moderner Fa<,-on kostet • • (P
ixF\jkw * P a a r Manaohetten für Knaben in moderner ^ ^

!H ^ ^ y y f j ^ ^ » Paar Manaohetten für Damen und Herren ^ r Jj
/S^HHF'"^^-^ ' n allen modernen P'a<;ons kosten . . • • • .' n M,
^ ^ ^ B P S r M l l i t ä r " l i n ( 1 Cleriker«trelfen zu diversen trew ß , gj,

*H « ^ H H B T / Ein >stück H y a t t " S e l f e k o s t e l ' |
rt^ vor den in der letzten Zeit aufgetauchten, höchst zweifelhaften N»° „e]t vor M*

gen unserer echt amerikanischen Hyatt- Wäsohe. Denselben . ina
c^mut«e» ^

* H allom der sohöne Glanz, der unserem Fabrikate a'lein eigen ist, s i e
r
 Su kurzes (P

Ö deshalb leicht, entbehren der reinen we lssen Farbe und werden J1*0'.x 4-"^ '
Gebrauche gelb und hart. inSpf« s ; i | J

Wir empfohlen zu den billigsten Preisen unsere Klapp* ••gen'" 4 l
/ ^ Ki;igen und Mauschelten, das Neueste in grosser Auswahl. Chiffon-*.* &i(j(|Cster V
V Mansohetten in den neuesten modernen Facons. Grosse Auswa» ^iel^ **
^ Herren-Cravatten in Seide von 10 kr. aufwärts. In C r a v a t t e n ' ^ ^ - ^ ^

das No.ueste. Grosses Lager neuester moderner Stöoke v n n ^ ^ r ' a — ^ ^ M ^ P

Radkersbnrger Sauerbrn^11

(Stephanie - Quelle)
reinster alkalischer Säuerling.

Eigenthum des «T. I > e l l o r in B a d k e r s b u r g . Hef"
Die Hauptniederlage und der Alleinverschleiss für ganz Krain ist dem Agentur- und Commissions-Geschäfte

Johann Lininger, Römerstrasse Nr. 9 in Laibach
übertragen, wo auch sämmtliche Bestellungen angenommen werden. Der einheitliche Preis ist:

bei Abnahme von 100 Massflaschen, gepackt in Kisten a 25 Flaschen, . . a 16 fl.
„ 100 Flaschen ä V. Mass „ „ a 50 „ . . . a 11 fl. a l l S S e r

franco Kiste und franco Laibach. Kleinere Quantitäten werden nicht abgegeben, Muster auf Verlangen zugesendet. «eh''rl ' ' '^ene'1 1^
Die Stephanie-Quelle gehört zu den an Kohlensäure und kohlensaurem Natron reichsten Mineralwässern, ist eine reine alkalische Quelle und & si »Ug üe"f'ji.

ordentlichen diätetischen und arzneilichen Eigenschaften wegen zu den vorzüglichsten Säuerlingen. Mit Wein vermischt, gibt die Stephanie -Quelle e'n i l 1 'necken^Sjeil< ,stH
kühlendes und erfrischendes Getränk und ist deshalb besonders empfehlenswert, weil es den «anernten Wein in ein angenehmes, liebliches, süsslichsem I)CUtr»'lH

cJ) Gf.'
umwandelt. Dies wird bewirkt durch eine besonder» günstige Zusammensetzung des Wasser* der Stephanie-Quelle, wodurch die Säure des Weine ^ ßr°f jgetr̂ 1

getilgt wird. Mit Zucker und Citronen und allen Arten Fruchtsäften vermengt, gibt die Stephanie-Quelle ein dem Champagner ähnliches üetränk. Durcli ^ fa1 ^
an freier Kohlensäure und doppelkohlensauren Salzen, namentlich aber an doppelkohlensaurem Natron ist die Stephanie-Quelle das beste Erfrisch«11^8" iicS^'^el'
welches mit Recht zu den besten ähnlichen Säuerlingen Europa's eingereiht werden kann. _ ir<laillin^# \VßC!

Die Stephanie-Quelle ist als Heilmittel von ausgezeichneter Wirkung bei Katarrhen des Magens und der Geditrme, bei Appetitlosigkeit, ^„jgliaUC^*1 ^
tlen, bei Katarrhen der Athmungsorgane, bei Katarrhen der Harn- und Sexualorgano, bei Hamorrhuidcn, Leber-, Milz- und Gailenblaaen-Leiden, *>l 34-^
fleber und nervösen Affectionen. (i^°l^^^ß

Vorrüthig in den bekanntesten Spezereihandlnngen Laibachs und der Provinz. ^^^^^^^^^^



^ll ibachcr Zeitung Nr. 86. 781 14. April 1888.

I I
1111110 l6yo- X$- U v ^ I
(1498)12-:i ^ t ^ Ž o S ^ r A = f i i c |

^ • » V ^ J ^ * L1QUKUREN.I

\%1 A * I., K 0 li I in «i i- It t IM 1-. -I-. •I >n —-— I
• Zur Rnqucmlichkelt doi p. t. I'ublicumi nitxl die Ijlqueun> octit auch •
^ ^ ^ ^ ^ ^ l>ni den liflkanntou rmiomrniorUm Kirnion «11 habmi. H

kjfav I r | — —

vrs PI o n ant A wi K)1H

I g Sonnenschirine | Š
w I R©9enschirme y m
J£Q) In gTÖflater Auiwahl zu staunend billigen ^ / ^ f l
ôVĉ  fl) Preiaen empfiehlt H (?>H

•PS A Sonnen- und Regenschirm-Fabrikant p ^^^
G)(^^ Tt\ Laibach, Eathbausplatz Nr. 15. ^ ^!9I
kyB ^A nebcrzügc und Hoparalurcn werden gut und ^ f>lcCü

)>-^ uillig aus^esiilirt, Bestellungen von auswärts auf ein- C BPr \
ö g p zclue Scliinnß prompt gegen Nachnahme efTecluirt. M Ä^>
•TG\ Wiedervcrkäusern stelien aussülirliche IVcis-Cou- JT ^)P^^
^ S r«inle auf Vorlangcn franco zu Diensten. (1298) 12--f. IQ (c)lH
^TT1— I • >J^

j f ^ W T Bis jetzt unübertroffen. ~3fcg

^ H H c k. k. a. priv. eclitei*, gor îTugtcr

B Leberthran
y p r vou Wilhelm Maager in Wien.

^ ^ 1 Yon don oraton modicinisclion Autnritäton po]»riift und seiner
H B lelohten Verdanliohkeit wregen auch für Kindor hoflondî rH
J H B oni])s(ihlt>ti und vorordimt als das roinsto, boat«, niitürlie.hsto und
w »n i^ anorkjinnt wirksamst« Mittu] £(>tfen Bruat- und Lun^enlciden,

i ^•enjtra '̂''̂ 011 Soropheln, Fleohten, Oeaohwiire, Hautaussohläge,
1 fl. - . i *Jnkaelten, ßohwäohliohkelt «. H W, int die Flasche zu

^ ^ t "*r 'abriksniodorlaffc Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowio

* ! I 1 allen Apotheken und Materialwaren - Handlnugen = C
*n I*lit ^«terr . -ungar . M o n a r c h i e e o h t zu bckommon, (4:i87) 12-12

flch hei den Herren Jos. Svoboäa, Apotheker; Peter LaHsnik,
JJ"- . //. L. Wencel, Kaufleute.

Rfipi lif •. — — — — — .
iKilili lasch' BoBto« Mittel boi Scliwiicho dos Magens, boi Fioborn,

"^-^P^ina "ttT • norvöson Leiden, boi Erschöpfung n;ich iiberstandonon
^ » V ^ - - ^ J J 5 L ^ £ : Krankheiton Preis per Flusche fl. 1.60.
Gli' a»BlSi/co/w"c/*' Vorzüglich bowührt boi Knmkhoiton, wolcho vom Hlut-
V-lB^^-Eiflfi« t«T j mangol oder vom schlechten Bluto horrüliron. Preis
^W^-^sWeJP. per Flasche 11. t,r>0.

1» *iJSi/cr*lflHch' AuHtfozoichneto.4 Mittnl boi schlechtor Verdauung, bei
">ÖP8ln-i3[TÄ. saiilor MagnnthätiKkoit und darauf basierondon Knmk-
i J »Wf^-~r^- - r lH: iioiton. 1 reis per Flusche tt. l,t>0.

1» «P»nlIJitJi:o'fMc/*' Sicherstes Mittel, um di'ii OrKanismus ohne Zuhilsi>
>-^Pton-1irÄ- nahrao der Majj«nthiitipkoit ausKiobij» zu orniihron.
'i^^mZpJZ^ Preis ..er Flasche fl. 1,60.
IU v •pJi?ilfCO'aÄcA' J k ' s l o s Mitttsl boi Magen- und Oodürmkutarrhon und
- ^ b a r b f t , . XBT • andoron Krunkhoiton.
^^^jp^Ll^ln; Preis i,er Flasche 11 1,50.

ePstt für ,|i() !fHt«rr.-iinijHr. Monarchie (cxcl.Galizion und Bukowina) bd:

^^VTilhelni Maager. Wien, III, Heumarkt 3.

Etabliert 1840. ^ f Etabliert 1840.

O ^ W Clavier-Harmonium-
^ 1 ^ ^ Etablissement und Leihanstalt

l.^i»aii»5 N e m e t s c h k e <fc Molm
k. k. Hoflieferanten

Wien, I., Bäokerstrasse 7. Bahngasge 23.

5 Das Waarenhaus „zur Monarchie'
W i e n , lll. Hintere Iollamtsstrahe 0 f«N !

! versendet mit Nachnahme: !

Nähmaschinen- und Velocipede-Fabriks-Niederlage I

Johann Jax in Laibach. I

Singer & Co., Bayliss, Thomas & Co. und St. Georges I
Engineering Company. (i36i) 10-4 •

K\to ^ M W l i e ^ Vordruckerei und Maschinstickerei.
" O i O V e n s k a M . l t i C a " „„„„«„„gen auf SlrQ.n|.ro ..«.l «rampflllngen sowie Aufträge Überhaupi «erden schnellsten» besorgt.
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Casino-Restauration.
Morgen Sonntag

grosses

Militär-Concert
mit sorgfältigst ausgewähltem Programm.

Eintritt 80 kr. Anfang 8 Uhr.

Bairisch-Bier
aus der ernten Urazer Actienbrauerei.

Zu zahlreichem Besuche ladet höflichst
ein hochachtend

(i707) Alois Heger.

Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! ms) 12

Flaschenbier
haltbares Exportbier und desgleichen

Doppelbier
aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in

Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A.ftlayer»
Depot, Hia,l"bacli.

Commisstelle. |
Ein solider, gut empfohlener Commis vom

Gemisohtwarenfaohe, gesetzteren Alters,
beider Landessprachen mächtig und fähig,
einem Geschäfte vorzustehen, wird acceptiert

Hatasteiier in LaMcl.
Zwei

i i e r t ß Monatzimmer
Gongressplatz Nr. 7, I. Stock , gassenseits,
Kind mit erstem Mai an einen Herrn zu
vermieten. (1688) 3—1

Michael Kramarsic
Floriansgasse Nr. 22 in Laibach

(1590) 5-2 empfiehlt sich zu

Zimmer- nifl. Schildermalerei und
Farben-Aiistreictoi-ArMteii

bei billigsten Preisen. — Die neuesten und
geschmackvollsten Muster sind am Lager.

BGclerliflW
zu höchsten Pre isen ! Ganze Bibliotheken
sowie einzelne gute Bücher kaufen wir
fortwährend, und erbitten wir Verzeichnisse
darüber mit Angabe der Jahreszahlen etc.

Antiquariat (1679) «-t

Halm & Goldmann
Wien, 1., Babenbergerstrasse 1 und 3.

Ein Gewölbe
sammt

Wohnung
ist im Hause der Frau Josefine Kaiser
auf der Triesterstrasse Nr. 19
(vulgo Korčon) von Georgi an zu
vergeben.

Anzufragen bei der Eigent.hümerin
im I. Stock. (1493) 3—3

Sommer-Tricot-Taillen
in den neuesten Ausführungen, soutachiert,

I II III
feinst Jersey-Sorte X 2-40 2 7 5 3-4Ö

IV V VI
fl. 4-— 4-50 6 3 0

bei (1599) 4—3

Heinrich Kenda, Laibach.

Fichtensamen
1887er Feohaung, vorzügliche Qualität,

offeriert

Leo Graf Anersperg'sches Forstamt
zu Hammerstiel, Post Brunndorf bei

Laibach. (1616) 6-4

Wasserdichte (930) 8

Wagendecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

JrL. Ifcaiixiiig-er
Spediteur der k. k. priv. Südbalin

Laibach, Wienerstrasse Kr. 15-

ÜOltiH
Im Hause Nr. 9, Römerstrasse, ist

im I. Stocke ein schön möbliertes , gassen-
seilig gelegenes Zimmer mit ganz separier-
tem Eingänge sogleioh oder vom 1. Mai
an zu vermieten. (158G) 3 2

Vorhänge
jeder Art werden zuin Weisswasohen,
Crömefärben und Spannen l>illigst über-

nommen. (1079) 8 - 7

Josef Reich
Polanadamm, Schmal» (»UHHC! Nr. 4.

jAAXVYVYYVVVV V V W W W W W W

R 1 Heinrich Kenda, Laibach, g X

1 ! Zur FrDlLjahrs- i f l Somersaisoi j §
? 3 .fc»fl prachtvolle Neuheiten von mehreren 100 Stück ^ £5

* 1 aufgeputzten Damenhüten. I x
J*5 all Damen- und Kinderhüte werden auf Bestellung genau nach E^ Q J
X Angabe angefertigt. g : VV
V c"*a Modebilder versende gratis und franco. £? yf
Kp ^ Neu eingeführt: Herren-Strohhüte, schöne Auswahl und £=: ü
j " J ' n den neuesten Facons. (1f>97) 3—H £J

ovvvvvvvvvvviV vivvvvvvvvvvvY

Seigels Abfuhr-Pillen.
Das beste Mittel gegen Verstopfung und Trägheit der Leber.

Dieselben verschlimmern nicht — wie viele andere Arzneien — den Zustand des Pa-
tienten, bevor er sich besser fühlt. Ihre Wirkung ist, obwohl milde, doch vollständig und
ohne unangenehme Folgen, wie Uebel keit, Bauchgrimmen etc. — Seigel.s Abführpillen
sind das beste Hausmittel, welches je erfunden wurde. Selb« reinigen die Gedärme von
allen reizenden Substanzen und lassen die Eingeweide in einem gesunden Zustande. Das
beste existierende Mittel gegen das Verderben unseres Lebens — Unverdaulichkeit und
Trägheit der Leber. — Diese Pillen sind ein Vorbeugemittel gegen Fieber und alle Arten
von Krankheiten, da dieselben sämmtliche giftige Stoffe aus den Gedärmen entfernen.
Die Pillen wirken rasch und doch sanft, ohne irgend welche Schmerzen zu verursachen.
— Wenn man einen argen Schnupfen hat und vorn Fieber bedroht ist, Schmerzen im
Kopfe, im Rücken oder in den Gliedern verspürt, so werden Seigels Abführpillen den
Schnupfen beheben und das Fieber vertreiben. — Eine belegte Zunge mil. salzigem Ge-
schmack wird durch schädliche Stoffe im Magen verursacht. Einige Dosen von Seigels
Abführpillen werden den Magen reinigen, den schlechten Geschmack beseitigen und den
Appetit wieder herstellen; mit diesem kommt auch die Gesundheit wieder — Oft ver-
ursachen halbverweste Nahrungsstoffc Erbrechen, Uebelkeit und Diarrhöe. Wenn die
Gedärme von solchen Unreinigkeiten mit einer Dosis von Seigels Abführpillen befreit
werden, so verschwinden diese unangenehmen Wirkungen, und die Gesundheit stellt sich
wieder ein. — Seigels Abführpillen verhüten, beim Schlafengehen genommen — ohne den
Schlaf zu stören — auch die durch übermässiges Essen und Trinken entstehenden Folgen.
— Preis einer Schachtel Seigels Abführpillen 50 kr. — Zu haben nur in länglichen
Schächtelchen in allen Apotheken Oesterreich-Ungarns. ilH) 12—5

Radstadt am 3. Juni 1887.
Euer W o h l g e b o r e n ! Ich bin wieder so frei, Ihnen zu schreiben um 2 Flaschen

tShäker-Extract> und 6 Schachteln Seigels Abführpillen, welche Sie per Postnachnahme an
mich senden wollen. Mir haben der Extract und die Seigels Pillen sehr gut gethan.

Mit Achtung Johann Jud, Hausbesitzer in Radstadt, Pongau.
Miklos, Post S la t ina, Slavonien. 24. September 1887.

Ich danke Ihnen, dass Sie meine Beitellung so schnell erledigt und mir den
«Schäker-Extract» und die Seigels-Pillen übersendeten. Es ist wert, diese guten Medi-
camente stets im Hause zu halten. Ich bitte, senden Sie noch eine Flasche Extract.

Achtungsvoll P. Horvath.
Eigenthümer: A. J.White, Limited, 35 Farringdon Road, London.

Haupt-Depot und Central-Versandt von „Seigels Pi l len": Johann Hep.
Harna, Apotheke «zum goldenen Löwen> in Kremsier (Mäliren).

Vor grossem Verlust bewahrt der
Besitz einer

feuor- und einbruchsicheren Casse, welcher bekanntlich der beste
und unzugänglichste Aufbewahrungsort von Geldern, Wertpapieren,
Pretiosen etc. ist.

Manch schemes Vermögen gieng durch Feuersbrunst oder Diebstahl
uneinbringlich für den rechtmässigen Fjgenfhümer verloren, weil unkluge
Sparsamkeit den rechlzeitigen Ankauf einer Casse unmöglich machte oder
verschob.

Ich lade daher das hochverehrte p. t. Publicum ein, von
meinem sehr reichhaltigen Lager diverser Cassen raschen und rechl. aus-
giebigen (iebrauch machen zu wollen.

Laibach, vis-ä-vis der eisernen Brücke.
Hochachtungsvoll
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Vruck und V e r l a g von J g . v,n Kle inmayr H ssed. Vamberg.


